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Ohlsdorf setzt offiziellen Schritt ins Klimabündnis-Netzwerk 
Die Gemeinde Ohlsdorf ist nun offiziell Teil des Klimabündnis-Netzwerks: Im Rahmen eines 
Kabarettabends wurde die Mitgliedstafel überreicht. 
 
Ohlsdorf arbeitet bereits an nachhaltigen Maßnahmen in der Gemeinde: Photovoltaikanlagen auf 
den Dächern kommunaler Gebäude sorgen für eine effiziente Nutzung erneuerbarer Energie und 
tragen zur Senkung der Energiekosten bei. Der Anschluss an das örtliche Biomasse-
Nahwärmenetz stellt sicher, dass die öffentlichen Gebäude, wie die Kindergärten, kostengünstig 
und umweltfreundlich mit Wärme versorgt werden. Zudem wurde ein Klimacheck für die Gebäude 
durchgeführt, um deren Effizienz zu steigern. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Pinsdorf fand 
ein Infoabend zu „Green Events“ statt, der lokale Vereine zu weiteren nachhaltigen Initiativen 
anregen soll. Darüber hinaus ist die Volksschule seit 2023 Teil des Klimabündnis, ebenso wie die 
Mittelschule, die schon seit 2019 dabei ist. 
 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher: „Der Beitritt zum Klimabündnis ist für uns als Gemeinde Ohlsdorf 
ein Bekenntnis, dass wir unseren Lebensraum schätzen und behüten möchten. Mir ist es als 
Bürgermeisterin wichtig, darauf aufmerksam zu machen, dass wir nur einen Lebensraum haben und 
unsere Kinder diesen auch noch brauchen.“ 
 
„Es freut mich sehr, dass Ohlsdorf nun offiziell Teil des Klimabündnis ist. Mit ihrem Engagement 
fördert die Gemeinde die Lebensqualität ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Nachhaltige 
Maßnahmen tragen dazu bei, dass Ohlsdorf auch in Zukunft eine lebenswerte und gesunde 
Gemeinde bleibt“, so Norbert Rainer, Geschäftsführer des Klimabündnis. 
 
Über das Klimabündnis Oberösterreich 
Das Klimabündnis-Netzwerk umfasst in Oberösterreich mehr als 300 Gemeinden, rund 350 
Bildungseinrichtungen und mehr als 1.000 Betriebe. Seit 1991 setzt das Klimabündnis 
gemeinsam mit seinen Partner:innen Klimaschutz-Projekte um – mit dem Ziel, Lebensqualität, 
Sicherheit und Wohlstand in der Region zu fördern und zu erhalten. Durch die Partnerschaft mit 
indigenen Völkern im Amazonasgebiet trägt das österreichische Netzwerk auch zum Schutz des 
Regenwaldes und der Rechte seiner Bewohner:innen bei. 
 
Fotobeschreibung: 
Die offizielle Überreichung der Klimabündnis Mitgliedstafel im Rahmen eines von der Gemeinde 
organisierten Klimakabarett-Abends, v.l.n.r.: Peter Schernberger (Vizebürgermeister), Christina 
Sammer (Klimabündnis OÖ), Catrin Nagl (Klimabündnis Beauftragte), Inés Mirlacher 
(Bürgermeisterin) 


